


Umbau der BWL - Bibliothek

Der Südfl ügel des Schneckenhofs von 
Schloss Mannheim ist seit 1974 durch die 
BWL - Bibliothek belegt. Erhebliche Mängel 
beim Brandschutz, die fehlende Barriere-
freiheit und technische sowie funktionale 
Defi zite machen eine grundlegende Sanie-
rung nötig. Der Gebäudefl ügel wurde fast 
vollständig entkernt. So konnten ursprüng-
liche Raumproportionen wieder hergestellt 
werden. Gleichzeitig gelang eine Anpas-
sung der Räume an eine zeitgemäße und 
barrierefreie Bibliotheksnutzung.

Im größzügig gestalteten Eingangsbereich 
befi nden sich unter anderem Garderoben-
schränke, Getränkeautomaten und Sitzge-
legenheiten für die Studenten.

Durch eine Glasabtrennung betritt man 
die Bibliothek im Erdgeschoss entlang 

Lüftungstechnik

Eine Besonderheit ist das innovative Lüf-
tungskonzept nach der sogenannten „Bau-
er Optimierungstechnik“. Eine intelligente 
Steuerung gewährleistet einen geringen 
Energieverbrauch, gleichmäßige Frischluft-
verteilung ohne störende Geräusche und 
Zugerscheinungen. Diese Technik kommt 
ohne sperrige Lüftungskanäle im Decken-
bereich aus. Die Luft strömt über Fugen in 
Decke und Vorsatzwänden in den Raum. 
Die geringe Technikinstallation in den abge-
hängten Decken ermöglicht in den Ober-
geschossen angenehme Raumhöhen. Auf 
Heizkörper und sichtbare Lüftungsauslässe 
aus den Decken kann verzichtet werden.

einer Info- bzw. Empfangstheke. Dahinter 
befi nden sich die Arbeitsplätze für den 
Online - Katalog, die Zeitschriftenauslage 
und eine Lese - Lounge.

In den beiden Obergeschossen sind die 
Freihandbibliothek mit Lesesälen und 
Gruppenarbeitsräume untergebracht. Eine 
bequeme Verbindungsrampe führt zu den 
Bibliotheksfl ächen westlich des Schne-
ckenhofs.

Das Material- und Farbkonzept orientiert 
sich an der Innenarchitektur der Universi-
tätsbibliothek im Schloss Mittelbau.


